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Die Basler Zeughausinventare
des 18. bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts.

Von Dr. phil. E. A. Geßler, Zürich.

(Fortsetzung.)

Inventar von 1721.

Der Inhalt lehnt sich an die vorigen Inventare von 1709 und 1711 an; das Gleichlautende

wird daher an dieser Stelle nicht erwähnt. Es existieren vom Inventar 1721 zwei Bände, der eine

davon ist einfache Abschrift. Hier wird der offizielle Band berücksichtigt.
Das Manuskript in Großfolio ist gleich gebunden wie das von 1711. Außen auf der Decke

befindet sich die folgende Inschrift:

I N V E N T A R I U AI *)
Über

Das Klein und Grosse Zeüghauss, Kugelen Hauss, Item was sich auff dem

Thurn Luginsland, Des Constablers Laboratorio, auff den Posten In und

umb die Statt und auff Der Landschafft befindet.

1 7 2 1.

Und

CORPUS.

Anno 1721 Ist in Unserer Gnädigen
Herreu Zeüghauss wiederumb alles von Neuem ordentlich übergangen, iuventirt, und beschriben

worden, da es sich das befunden, wie hernach folgt.

Verordnete Zeügherren waren
Herr Hans Balthasar Burckhardt, Burgermeister
Herr Andreas Burckhardt, Obrist Zunftmeister
Herr Martin Stehelin, des geheimen Rhats
Herr Dietrich Forcardt, des Grossen Rhats.

Im Kleinen Zeüghauss.

Gewehr. Fol. 1

Vide Inventar 1711.
Gewehr. Fol- 2

Item ein Fusil mit drey Schlössen 1 St.

Vide Inventar 1711.

*) Ms. Staatsarchiv Basel, Militär-Akten, H 3, 1721.
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Gewehr.
Fol. 3—9 wie Inventar 1711.

Gewehr. Fol. 10

Item Neue zweylötige Fusils, sambt Bajonets und Riemen 1122 St.
Item laut Rechnung de Anno 1723 dito fusils 100 St.
Item dto. fusils 500 St.
Item dto. zweylötige auf Musqueten accommodirte fusils sambt Bajonets ohne Riemen 410 St.
Item dto. mit Riemen 319 St.

Item theils alt, theils neu geschifftete fusils, Ohne Bajonets und Riemen. Darunder
aber Eins mit einem alten langen Bajonet 4) 376 St.

[Folgt Eintrag von andrer Hand]
Item Ao. 1728, 5. May, Pistohlen mit Mössing garniert 2) 200 St.

Fol. 11

Item zwey Lange Birschrohr 2 St.
Vide Inventar 1711.
Vide Inventar 1711. Fol. 12

Item Patronen Taschen von Preüssischem Leder, sambt darzu gehörigen Riemen 600 St.
Vide Inventar 1711. Fol. 13

Item Schlachtschwerter in einem Medusae Haubt 3) 30 St.

Item dto. Schlachtschwerter in Einer Sonnen 18 St.

Item, Richtschwerter 6 St.

Item Hallebarten 196 St.
Item Mordaxten 25 St.
Item Spontons 54 St.
Item lt. Rechnung de Ap.° 1723 dto. Spontons 4) 24 St.
Fol. 15—19 vide Inventar 1711.

Harnisch. Fol. 19

Vide Inventar 1711.
Item drey Harnisch Posturen mit Larven under welchen die Mittler, mit Mössing ver¬

guldten Löwenköpflin, und von H. Hauptmann Graafen sei. herkomt, einer
Zündruthen von kunstlicher Arbeit und mit gelben Näglen beschlagen in der
Hand haltet, die übrigen zween aber, jeder ein Schlachtschwert, und an denen
rechter Handts, silber vergulte Löwenköpflin 3 St.

Vide Inventar 1711. Fol. 20, 21, 22

Fol. 20
«Item Ein weiss beschlossener Helm 1 St.
Vide Inventar 1711. Fol. 23

Fahnen. Fol. 24

Item zween weisse Fahnen, in deren Mitte in einem Crantz ein schwarzer Baselstab,
mit vergulten Spiesslin, darinnen auch ein Baselstab 5) 2 St.

1) Sehr langes Stichbajonett mit Tülle, sog. « Schanzenläuferbajonett », ein Modellstück, samt
Gewehr. Vide Histor. Museum Basel.

2) Reiterpistolen, am Kolben messingbeschlagene Kappe. Steinschloßpistolen mit Messinggarnitur

von 1728. Vide Histor. Museum Basel.

3) Großes, holzgeschnitztes und bemaltes Rundmedaillon, den Ägisschild mit Medusenhaupt
darstellend. Vide Histor. Museum Basel.

4) Spontanhalbarten, Unteroffizierswaffe als Gradabzeichen.

5) Zum erstenmal wird hier Auskunft über die Basler Fahnen gegeben. Es handelt sich
augenscheinlich um Kriegsfahnen aus der Zeit des Inventars, der Baselstab in Kranzumrahmung kommt
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Item vier weisse und schwarze dto. mit weissen Spiesslenen 6) 4 St.
Seind für die Land Miliz gemacht worden.
Item zween alt zerrissene Fahnen deren einer von Liechstal 2 St.

[Folgt Eintrag von andrer Hand.]
«ItemAo. 1732 mehreres befunden Verrissene Fahnen 2 St. »

Item Eine Standarten, sambt Riemen und ledernem Fueter ') I St.
Fol. 25—64 vide Inventar 1711.

Wagkengel. Fol. 66

Ein Schnellwaag hangt an der Bühne under einem hölzernen Dächlin, mit einem Mes¬

singenen Gewicht, darauf die Jahrzahl 1687. An dieser Waag, welche Mr. Reinhard

Sigfried gemacht, können —92 Centner gewogen werden 1 St.
Vide Inventar 1711.
Ein newe Pulverprob, aufm Känsterliu under der Spritzen 1 St.
Vide Inventar 1711. Fol. 67

Fol. 68—77 vide Inventar 1711.
Petarden. Fol. 78

Item sieben Metallene Pedarden von ungleicher Grösse, under welchen drey mit der

Jahrzahl 1054, die vier übrigen aber ohne Jahrzahl 7 St.

Stuck.
Vide Inventar 1709/11.
Item, zwei Mössing verguldte Stucklin mit Schmelzarbeit, Ladschaufflen und Wi¬

scher, vom Comte de Broglio, In einem gläsernen Gehäuss 2 St.

[Folgt Eintrag von anderer Hand.]
«Item zwey neu gegossene Regiment Stucklin, auf dem einten ist die Luna und auf

dem anderen der Hercules beyde mit der Jahrzahl 1728 — 3 £ 8) 2 St.»

«Item vier neugegossene Regiments Stucklin, so 3 £ schiessen, genant das ite Pallas,
das zweyte die Sonnen, das 3te die Venus und das 4te Hercules, darauf die Jahrzahl

1730 4 St.»
Fol. 79—88 vide Inventar 1709/11.

Im Vorgemach Vor dem Kleinen Zeüghauss.

Item ein zugeschlagen Tannen Fässlin mit Batterie Steinen, darin sollen sich dato Fol. 88

befinden 19592 St.
Fol. 89—99 vide Inventar 1709/11.

Im Grossen Zeüghauss.

Metallene Stuck.
Vide Inventar 1709/11.

erst im 18. Jahrhundert auf Die Spitzen der Stangen waren vergoldet und wahrscheinlich der

Baselstab darin ausgeschnitten. Vide Stangen, Histor, Museum Basel. Die Felder waren weißweiß

geflammt.
6) Versilberte Stangenspitze, Felder schwarz-weiß geflammt.
7) Reiterstandarte, vide Histor. Museum Basel.
8) Regimentsstücke, leichte Feldgeschütze, welche der Infanterie zugeteilt waren; zur

speziellen Verwendung im Regiment dienend, unabhängig von der übrigen Artillerie. Gegossene Jahrzahl

1728 und erhabenes Bild auf dem Rohr, hier Luna, Herkules, Pallas, Sol («die Sonnen»), Venus.

Neu gegossene weitere 1730.
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Item sechs Feldschlänglein mit der Jahrzahl 1569 darauf folgende Zahlen gegossen,
auf dem iten die Zahl VI, auf dem anderen XIIII, auf dem 3ten VII, auff dem

4ten XI, auf dem sten III und auf dem 6ten XIII. Sambt Wischer, Ladschaufflen

und Setzkolben, Schiesst ein Jedes — 3 £ *)

Fol. 101—102 vide Inventar 1709/11.

Stuck.

Ein gross Eysen Schrodtstuckh No. 49, auf einem schwarzen Waagen mit vier Räde¬

ren, Schiesst 98 £ Stein und 272 £ Eysen
Item, Zwey Schrotstuckh darauf Herzog Caroli von Burgund Waapen No. 46 & 47

sambt Ladzeug Schiessen 85 £
Fol. 104—106 vide Inventar 1709/11.

Stuck.

Item Ein Schrotstucklin auf einer Bocklaveten No. 126 mit der Jahrzahl 1633,

darauf Lit. D gegossen, mit Ladzeug ohne Ladschauflen 10)

Item Ein Metallen dito auf einer Schifflaveten mit vier Rädlenen mit der Jahrzahl
1585. Darauf gegossen Litt. LP. Ohne Ladschaufflen mit Wischer und
Setzkolben u)

Fol. 108 vide Inventar 1709/11.

Haubitzen.

Eine Metallene Haubitze auf einem Karren, Schiesst 5 £ sambt Ladzeug und 17 Car-

tetschen
Vide Inventar 1709/11.
Fol. 110—114 vide Inventar 1709/11.

Fewr Spritzen.

Zwo Grosse Newe Fewrspritzen mit wasser kästen. Jede mit zween Stifflen und auf

vier Räderen, zu deren Jeder ein Trüchel mit Mössingenen Schrauben so an der

Bühne hangen No. 1 und 2

[Folgt Bleistifteintrag].
«Item eine dto. von Arau.
Item eine dto. von Weitnauer.»
Item hölzerne Feurspritzen
Item zwey alte hölzerne Model zu Fewrspritzen.
Fol. 116—119 vide Inventar 1709/11.

Picquen.

Picquen mit breiten Spiesslenen
Item dito mit langen Spiesslenen
Item dito theils mit Langen, theils mit breiten Spiesslenen
Item Picquen Stangen ohne Spiesslin

Item Stangen zu Springstöcken

Fol. 100

6 St.

Fol. 103

1 St.

2 St.

Fol. 107

1 St.

1 St.

Fol. 109

1 St.

Fol. 115

2 St.

39 St.

Fol. 119

1473 St.

501 St.

685 St.

202 St.
Fol. 120

160 St.

9) Aus einer mit römischen Ziffern bezeichneten Geschützserie von 1569. Feldschlangen,

3-Pfünder, mittleres Feldgeschütz.

10) Kanone zum Kartätschenschießen von 1633 aus einer A. B.C.-Serie von Geschützen.

n) Guß 1585, ein Geschütz, welches auf der Umwallung gebraucht wurde, LP eventuell

Meistername des Gießers



200

Item Eschenholz so eckicht zu Halleharten 12 St.
Fol. 121

Item Schweinsfederen 256 St.
Haben Oben und unden eysene Spitzen.
Item Morgensterne 663 St.
Item Beyel 38 St.

Seind gefasst.
Fol. 122—128 vide Inventar 1709/11.

Wischer (vide oben). Fol. 129

Item ein alter langer Wischer 12) 1 St.
Fol. 130—159 vide Inventar 1709/11.

Im Kugelen Hauss.

Item ein Eichen Holtz, darauf 36 eyserne Schlag zu einem Laufffeuer. Fol. 157

Fol. 158—163 vide Inventar 1709/11.

Vorrausser dem Kugelen Hauss.
Vide oben.

Auff St. Peters Platz.
Vide oben.

Im Eck Thurn am Wasen Bollwerck genant Luginsland.
Vide Inventar 1709/11.
Item Sechs Eichene, Oben und Unden mit einem eysenen Reyff beschlagene und ge- Fol. 164

fülte Sturmfässlin
Item, fünff Thannene gefüllte dito fässlin, seind in der Mitte mit zween eysernen

Reyffen beschlagen.
Item drey Sturmkölpen mit eysernen schlagen 13) ID4 St.

Item drey Sturmkräntz mit dito Schlägen.
Item drey dito Ohne eyserne Schlag.
Fol. 165 vide Inventar 1709/11.
Item fünff Liechter in hölzernen Gehäusen an langen Stangen, welche man auf die Fol. 166

Mauern steckht.
Fol. 169

Item Blechene Theils verdorbene Geschwindschütz 14) ' 20 St.

Fol. 169/70 vide Inventar 1709/11.

In des Constablers Laboratorio. Fol. 169

Item ein Sturmkolpen. Fol. 171

Auff den Posten In und umb die Statt und den Schantzen
befinden sich Stuck, Munition wie folgt. Fol. 174

[Die Bestückung wurde nicht abgeschrieben, da kein neues Material darunter war.]

12) Vide Histor. Museum Basel.
13) «Sturmkolpen», keulenartig, vorne mit «Schlägen» gefüllt.
14) Blechpatronen für die Hinterladerfalkonette, «Gschwindstücklin».
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Verzeichnuss der Stucken Gewehren, Munition und sonsten,

so sich auff der Landtschafft befinden.

[Das auf der Landschaft befindliche Material wurde an dieser Stelle nicht berück¬

sichtigt, da es von dem im Zeughaus nicht abweicht.]

Fol. 214

[Inhaltsverzeichnis15),
das der Bestückung von Stadt und Landschaft hier weggelassen]

A achemer Rohr Fol. 1.

Angel, Fussängel oder Fusseysen 34, 221.
Armbrustwinden 61.

Ancker, Schiffsancker 70, 116.

Ausswischer, alte unbrauchbare 73.

Antiquiteten 110.

Axten, Holtzaxten 122, 218.

Abriss von einer Steinschläuderen 137.
Alte Seyler dazu 137.

Axen, Stuckaxen 139, 140.
Ausszieher 142.
Armbrust 142, 219, 225.

B
Bajonet Fol. 10.

Bürschrohr 11.

Behenckh, degenbehenckh 16.

Bley 32, 215, 220, 225.
Bleyerne Kugelen, vide Kugelen.
Bohrer, Halbkarthaunen-Bohrer 65.
Rohrbohrer 65.
Brenneysen 68.

Buch, darinen die Zeichnung von Stucken 71.
Böler 76.

Bauchkesselin 90.
Bomben 95, 148.

Beyel, gefasste 121, 170.
Bickel, gefasste 123, 218.

Baselstab, gemahlte 134.
Bronntrog, steinerner 134.
Blech, von alten Radschlossen 136.
Bast oder Reitküste 137.
Bock oder Hebzeug zu den Flaschenzügen 138.
Bock zu Doppelhöcken 141, 221, 223,
Bogen 142, 219, 225. (Landschaft.)
Bohrstange zu den Stucken 157.

Bretter mit Fussangeln 165.

Banckh, Thannene 168, 195.

Bomben-Zünder 170.

Brett, Werckbrett 171.
Bandolier 220, 222, 225.

Carabiner Fol. 8.

dto. Unbrauchbahre 9.

Carabiner Riemen 12.

Cartetschen, stürzene, gefüllte 2£ge. 48.

dto. i£ge. 48.

dto. 3£ge- 48.

dto. 5£ge- 48-

dto. Träubel Cartetschen zu halben Car¬

thaunen 49.

dto. 3£ge. 49.

dto. hölzerne i£ge. 49.
dto. lehre 58, 169.

Klammeren, Wasserklammeren 116.

Cartetschen, hölzerne, gefüllte kleine 150.

dto. ^fge. 150.

dto. i£ge. 150.

dto. 2£ge. 150.

dto. 3-, 4- und 6£ge. 151.

dto. 8£ge. 152.
dto. von unterschiedlicher Grösse 152.

Carthaunen Bohrer 65.

Carthaunen, vide Stuckh.

Doppelhocken Fol. 7, dto. Löuff 136.

halbe 8, verbrochene 54.

Degenklingen 15.

Degen, damit entleibt worden 15.

Degenbehenckh, Newe 16.

Doppelhöcken auf einem Karren 110.

Buchstaben O, U, X, Y kein Eintrag.
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Dreyfuss, eyserner 126, 169.
Dampfkugelen, verdorbene 164, 168.

Dampfhäfelin 168.

Doppelhocken 7, 179, 180, 200, 201—204, 206,
208, 209, 214, 215, 216.

dto. Mössinge 215, 216.
dto. Gar lange 215.

Eysen, alt Eysen Fol. 73, 74, 135, I36.
Eschenholtz 120, 129.
Eyserne Kugelen y2, 1 und 1 y2 £ 153.

dto. 2£ge. 154.
3£ge- 154-dto.

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

4%e. 154.

5£ge. 154.
8 ige- 155-

I2£ge. 155.

!4fge. 155.

24£ge. 155.

48£ge. 156.

96£ge. 96, 156.

Fusils, Aachemer, Fol. 1.

Fusil, mit drey Schlössen
dto. zween Lauffen

Fusils sambt Bajonet und Riemen und ohne
dito 10.

dto. ohnbrauchbahre 11.
dto. von Aussreisseren 11.

Feldkesselin, siehe Marmite.
Fahnen 24, 222.

dto. auf ein Zelten 144.
Flaschen, Pulverflaschen 25, 143, 217, 220, 222,

225.
Fässlin, Pulverfässlin 26, 134, 220, 225.
Feidmaassen, stürzene 30.
Fussängel 34, 221.

Fussangelbretter 165.
Fusilstein 50, 87, 88.
Fusswinden 51, 118.

Filzausshower 67.
Falconet, siehe Stucklin.
Fuss eyserne fuss zum Theerkessel 112.
Fewr Spritzen 115, 174.

dto. hölzerne 115, 174.
dto. Model 115.

Faschinen Messer 122.
Facklen, Hartzfacklen 123.
Feldküsten, siehe Küsten.
Flaschenzug 138.

Fähnlin auf ein Zelten 144.
Fässlin Sturmfässlin 164.

Formen, Raquetenformen 171.

Granaten Mödel, vide Mödel.

Kugelen Mödel, vide Mödel.
Granaten von Giromaigner Zeug gefüllte 51, 163.

dto. ohngefüllt 51.
dto. blinde 52.
dto. gläserne 51.

Glocken 53, 113, 144.
Gablen 62, 63, 190, 219.
Gewicht, Mössingene 66.

dto. Eyserne 66, 86.

Gablen zu einem Feur Mörselin 69.

Griff, eyserner von Musqueten 73.
Granaten Eyserne, Handgranaten i£ge. 149, 167.

dto. iy2£ge. 149, 167.
dto. 2£ge. 149, 167.
dto. 8- und io£ge. 167.

Geschwindschütz, blechene, 168.

Gablen zum Granaten werfen 190.

H
Hocken mit Musqueten Schloss Fol. 2.

Hallebarten 14, 174, 219, 222, 228.

Hulffteren, vide Pistohlenhulffteren.
Harnisch 17—22, 86, 131—133, 217.

dto. Helm 21.
dto. Hembden 23.

Heerpaucken 31.
Handgranaten, vide Granaten.
Harnisch, Herzog Carls von Burgund Pferd-

harnischkopf 90.
Haubitzen 119.

Häfen, kupferne Kunsthäfen in.
Holz, Eschenholz 120, 129.

Holzaxten, vide Axten.
Hawen, Reithawen 122.

Hartzfacklen 123.

Hebzeug oder Böckh für den Fläschenzug 138

Hebel 141.

Hebzeug, zu den Stucken 157.
Häfelin Erdene Sturmhäfelin 168, 183, 185, 206

Dampfhäfelin 168.

Hocken, hölzerner Winckel hocken 170.
Hartzwellen 177, 180, 196.

Hartzring 217, 221, 223, 228.

Instrument eyserne, ohnbekannte, Fol. 67.

Jochschlägel 114.
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K
Klingen, Degenklingen, Fol. 15.

Kesselin, Feldkesselin, vide Marmite.
Kugelen, bleyerne, 7 quintlin 35.

dto. 2löth. 35.
dto. ilöth. 38.

dto. i%löth. 39, 40.
dto. y2löth. 41.
dto. 3 quintlin 41.
dto. 3löth. 41.
dto. i£ge. 42.
dto. 81öth. 42.
dto. Eyserne mit Bley überzogen, 8£ge. 43.
dto. 3£ge. 43.
dto. 2£ge. 43.
dto. iy2£ge. 44.
dto. i£ge. 44.
dto. I2löth. 45.
dto. 4IÖÜ1. 45.
dto. Von Giromaigner Zeug, 4löth. 46.
dto. 2, 114, Yi, ilöth. 46, 47.
dto. I2löth. 46.
dto. zu falconetlin 46.
dto. 81öth. 47.

Kolpen, eyserne 59, 221.

Kolpen vide Setzkolpen.
Kugelen Mödel, vide Mödel.
Kugelen Zieher 68, 142, 214, 215, 277, 220, 223,

225.

Kugelenkolpen 68.

Kästlin 71.
Kesselin, Kupfer 90.

Bauchkesselin 90.
Salpeterkessel 90, in.

Kunstöfelin Blech 90.
Kunsthäfen, vide Häfen.
Kessel, Theerkessel 112.

Küsten, Feldküsten 133, 135, 143, 144, 163, 167.

Karren, Schubkarren 141.
Krazer 142.

Kugelen, vide Eyserne Kugelen.
dto. Steinerne 157, 159.

Kugelen, vide Dampfkugelen.
Kolpen, Sturmkolpen 165, 171.

Krantz, Sturmkrantz 165.

Kugelen, Liechtkugelen 165.

Laternen Fol. 16, 195, 198, 199, 205.
Liechter, wächserne Windliechter 23.
Landschaufflen 56, 127.

dto. ring dazu 56.

Ladungen kupferne 57.
dto. Hölzerne 57.

Ladmässlin hölzerne 57.

Löwenbergers Contrefait 70.

dto. Knebel 19-

Lehrer, Kugellehrer 72.

Lohnen 73.

Luntenschloss, alte 73.

Lunten 124, 218, 228, 223, 225.

Leiteren, Sturmleiteren 125.

Ladstecken, verbaumte 136.

Läuff aUerhand Gattung 136.

Laveten, Stucklaveten 140.

dto. Bocklaveten 140.

dto. Räder 139.

Liechtkugelen 165.

Liechter an langen Stangen 166.

Leimpfannen 169.

M

Musqueten Fol. 2—7. 174, 207, 216, 219, 222,

225.
dto. Persthaffte 6.

Musqueten 9.
Mordaxten 14, 225.
Messer, damit entleibt worden 15.

Marmiten oder Feldkesselin 23.

Mütterlin Mössinge von WTasserspritzen 27.

Mödel, Kugelen Mödel 28, 29, 217, 220.

dto. Steinerne 75.

dto. Granaten Mödel 223, 28.

Maassen, Feidmaassen 30.

Metall 53, 54, 113-

Mässlin, Ladmässlin ]

dto. Pulvermässlin J

Marquir Eysen 68.

Model von einem Stucklin 75.

Mössing altes 75.

Mörser, Fewrmörser 77, 86, 87, 93—95. 157. l58,

171, 216.

dto. Hölzerne 110.

Model von Fewrspritzen 113.

Munitionwagen 117.

Morgenstern 121, 217, 219, 222.

Messer, Fachinenmesser 122, 218.

Messer, Ziehmesser 170.

N
Numero, stürzene, Fol. 75.

Nägel eyserne 135.

P
Pistohlen Fol. 9.

Puffer 9.
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Pistohlenhulffteren g.
Patronen Taschen Newe 12.

dto. alte 12, 13.
Panzerhembden 23.
Pulverflaschen 25, 143, 217, 222.
Pulverfässlin 26, 134, 225.
Paucken, vide Heerpaucken.
Pulvermässlin 57.
Picquen 64, 119, 174, 219.

dto. Spiesslin oder Spitzen daran 64.
dto. Stangen dazu 119.

Prob, Pulverprob 67.
Panzer, Herzog Carls von Burgund 70.
Petarden 78, 113.
Pfannen, Schmelzpfannen 89.

dto. Hartzpfannen 217, 134, 220, 223.

Protzwägen 117, 215.
Proviantwägen 117.
Pfannen, Leim- und Pechpfannen 169.
Pechwellen 196.

Quadranten, Mössinge Fol. 69.
dto. Eyserne 69.

Rohr, Aachemer, Fol. 1.

Rohr, zogener 1.

dto. glattes 1.

dto. Bürschrohr 2.

Riemen Carabiner Riemen mit Hocken 12.

Richtschwerter 13.
Rondasten 23.
Röhrlin hölzerne 58.
Reithawen 122.

Ring eyserne 135.
dto. an Stucknaben 136.

Reitküste oder Bast 137.
Rad, zu den Stucken zu bohren 138.

Räder, Stuckräder beschlagene und ohnbeschla-

gen 138, 218.

dto. Lavetenräder 139.
Raquetenformen 171.

Schwerter, Schlachtschwerter, Fol. 13.
dto. Richtschwerter 13.

Spontons 14.
Säbel 15.
Standarten 24.
Spritzen, Wasserspritzen 27, 90.

dto. Fewrspritzen 115.
dto. Mütterlin davon 27.

Schaufflen, ohngefasste, eyserne 55.

dto. gefasste 123, 218.

Stuckladung, vide Ladung.
Spiegel, hölzerne 58.

Setzkolpen 59, 130.
Schrauben in formb einer Winden 60.

Spiesslin oder Spitzen an Picquen 64, 135.

Scheiden zu Schlachtschwertern 69.

Schiffancker, vide Ancker.
Schiff, Papyrne Kriegsschiff 71.

Schliessen 73.
Schloss, Luntenschloss 73.

Schrauben, alte eyserne 73, 74.

Schlag eyserne 74.

Stucklin, kleine, auch Doppelhöcken auf La¬

veten 79, 86, 102, 104, 106, 219.

Falconetlin 80—83, 108, 176, 178, 182, 188,

190, 191, 193, 194, 196, 197, 202, 203, 206

bis 209, 214, 216, 219, 222, 225.

Schrodt Stucklin i£ge. 83, 102, 105, 106, 175,

180, 182, 186, 192, 203, 207, 209, 214.

Stückhlin vergulte 84.

Stuck, Carthaunen doppelte 96£ge. 96.

dto. ganze 48£ge. 96.

dto. halbe 24£ge. 96.
dto. vierteil I2£ge. 97.

Schlangen I2£ge. 97.
dto. 6£ge. 97, 98.

dto. 5£ge. 98, 176, 181, 189.

Falconen 8£ge. 99.

Feldschlangen 3£ge. 99, 100, 176, 181, 183, 189,

205.
dto. i£. 100—177, 179, 182, 193, 194. iq8>

199, 202, 203. 205, 208, 209, 225.

Feldstücklin !%£• 100.

dto. 2 £. 101.

dto. 1 £. 101, 104, 216, 222.

Schrodtstücklin 2 £. 102, 174, 175, 216.

dto. 3 £ 103, 105, 107, 177, 180—184, 186

bis 190—192.
dto. 98 £. 103/195—203, 208, 209.
dto. 85 £. 103.

Stuckh, Eyserne 103, 106, 216, 225.

dto. Falconet 182, 200, 204, 206.

Schrodtstücklin y2 £. 201, 202, 214, 222.

Schwerdt, doppelt zweyschneidig auf einem

Karren 110.

Sattelwag 117.

Stangen, Picquenstangen 119.

dto. Springstöckstangen 120.

Schweinsfederen 121.

Sturmleiteren 125.

Seyler zu einer Steinschläuderen 137.
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Strickh 137.
Seyler zu den Stucken 137.

Stuckräder, vide Räder.
dto. Axen, vide Axen.

Schubkarren 141.
Schreibtafelen 142.
Stangen, Bohrstangen zu den Stucken 157.
Schlag, Eyserne 157.
Schwefel 164.
Sturmfässlin 164.

Sturmkolpen 165, 171.
Sturmkräntz 168.

Sturmhäfelin 168, 183, 185, 206, 223.
Schütz, Geschwindschütz blechene 168.

Steglin, hölzernes 170.

T
Trechter, stürzener, Fol. 30.
Trommlen 31, 218, 220, 222. 225.
Trompeten, Silberne 31.
Theerkessel 112.

dto. Fuß dazu 112.

Trog, alte Trog 136, 143, 163, 168, 170, 195.
Tragbehren 141.
Tafelen, Schreibtafelen 142.
Tisch und Tischlin Thannen 171, 195.
Trog, Munitionstrog 195.

V
Vogelzungen Fol. 142.

w
Windliechter, wächsene 23.

Wasserspritzen 27, 90.
dto. Mütterlin davon 27.

Wischer, Stuckwischer 59, 128, 129.

Winde, eyserne 60, 118.

dto. Fusswinde 61, 118.

dto. Armbrustwinde 61.

Wag und Wagkengel 66, 86, 126, 169.

Wagstockh, hölzerner 88.

Wasserklammeren n6.
Wägen, Protzwägen 117, 215.

dto. Proviantwägen 117.
dto. Munitionswägen 117.

dto. Sattelwägen 117.

Winckelhocken, hölzerner 170.

Werckbrett 171.
Wellen, Hartzwellen 177.

Zinn, Schlackenwalder, Fol. 33.

Zapfen, hölzerner 58.

Zündruthen 62, 63, 195.

Zieher, vide Kugelenzieher.
dto. Stuckkugelenzieher 142.

Ziehmesser 170.
Zünder, zu Bomben 170.

(Fortsetzung folgt/
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